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Die Veranstaltung findet in den Räumen der Justizvollzugsanstalt (JVA)  
für Frauen in Chemnitz statt. 

Das Kennenlernen der JVA und ihrer speziellen Angebote  
für Frauen ist ebenfalls ein Programmpunkt. 

Referent*innen: 
lagen bei Redaktionsschluss noch nicht endgültig fest,  
sie werden in der Ausschreibung bekannt gegeben.

Tagungsleitung:  
Gabriele Grote-Kux, Behördenleitung Soziale Dienste der Justiz in Berlin 
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 23. - 24. Juli 2018

Tagungsort: JVA Chemnitz

Anmeldeschluss: 21. Juni 2018 
Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung.

Straffällig gewordene Frauen sind besonders häufig von viel-
fältigen Formen der Gewalt – sexueller, körperlicher, struktureller – 
betroffen. Nicht immer sind oder bleiben sie Opfer, mitunter werden 
sie auch Täterinnen. 

Steigt innerhalb und außerhalb der Gefängnismauern die Gewalt-
bereitschaft von Frauen? Gibt es Veränderungen in der Delikt-
struktur? Liegen erste Erfahrungen mit extremistisch motivierten 
Straftäterinnen vor? Sind als Folge Neuausrichtungen von  
Beratungsmaßnahmen und Trainingsangeboten sowie eine  
integrationsfördernde Vernetzung zwischen dem stationären  
und ambulanten Bereich erforderlich? 

Ziel der Tagung ist es, sich anhand von aufbereiteten Informationen 
aus den Zuständigkeitsbereichen aller Teilnehmer*innen und den 
Erkenntnissen der Forschung auseinanderzusetzen.

Frauen als Täterinnen und Opfer
Mythen und Stereotypen: Männer sind Gewalttäter – Frauen Betrügerinnen!?

Bundeskonferenz für Interessierte, ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen im Bereich Straffälligenhilfe für Frauen


